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KINO-PROGRAMM Telefon 081 413 15 43
oder 081 416 10 30
www.kino-arkaden.ch

Freitag, 10. Juli 2009
14.15 Ice Age 3: Familienfilm, Deutsch

Die Dinosaurier sind los
16.15 Die Standesbeamtin Micha Lewinsky. Schweizerfilm
18.00 Hannah Montana – Der Film Miley Cyrus, Billy Ray Cyrus. Deutsch
20.30 Slumdog Millionaire Danny Boyle. 8 Oscars

Samstag, 11. Juli 2009
14.15 Ice Age 3: Familienfilm, Deutsch

Die Dinosaurier sind los
16.15 Hannah Montana – Der Film Miley Cyrus, Billy Ray Cyrus. Deutsch
18.15 Slumdog Millionaire Danny Boyle. 8 Oscars
20.30 Terminator – Die Erlösung Christian Bale, Anton Yelchin. Deutsch
22.30 Nordwand Drama an der Eigernordwand, Deutsch

Sonntag, 12. Juli 2009
14.15 Hannah Montana – Der Film Miley Cyrus, Billy Ray Cyrus. Deutsch
16.15 Terminator – Die Erlösung Christian Bale, Anton Yelchin. Deutsch
18.30 Das neue Leben Originalversion, deutsche Untertitel

des Herrn Horten (Film der Kunstgesellschaft)
20.30 Slumdog Millionaire Danny Boyle. 8 Oscars

Montag, 13. Juli 2009
14.15 Hannah Montana – Der Film Miley Cyrus, Billy Ray Cyrus. Deutsch
16.00 Slumdog Millionaire Danny Boyle. 8 Oscars
18.15 Terminator – Die Erlösung Christian Bale, Anton Yelchin. Deutsch
20.30 Ice Age 3: Familienfilm, Deutsch

Die Dinosaurier sind los

Dienstag, 14. Juli 2009
14.00 Australia Nicole Kidman, Hugh Jackman. Deutsch
17.30 Maman est chez le coiffeur Drama, Originalversion, deutsche Untertitel
20.30 Terminator – Die Erlösung Christian Bale, Anton Yelchin. Deutsch

Mittwoch, 15. Juli 2009
14.15 Ice Age 3: Familienfilm, Deutsch

Die Dinosaurier sind los
17.00 Terminator – Die Erlösung Christian Bale, Anton Yelchin. Deutsch
20.30 Maman est chez le coiffeur Drama, Originalversion, deutsche Untertitel
22.15 Terminator – Die Erlösung Christian Bale, Anton Yelchin. Deutsch

Donnerstag, 16. Juli 2009
14.15 Harry Potter und der Halbblutprinz Daniel Radcliffe, Emma Watson. Deutsch
17.30 Harry Potter und der Halbblutprinz Daniel Radcliffe, Emma Watson. Deutsch
20.15 Crossing Over Harrison Ford. Originalversion, deutsche Untertitel
22.30 Operation Walküre – Deutsch

Das Stauffenberg-Attentat

Montag, 13. Juli, 17.30 Uhr
Montag, 20. Juli, 17.30 Uhr
Kino: FAMILIENFILM

Kinderfilm für Kinder ab 6 Jahren geeignet, jüngere Kinder nur in Begleitung von Er-
wachsenen. Der Eintritt ist frei. Das Programm kann bei Destination Davos Klosters
erfragt werden, Tel. 081 410 20 20.

Freitag, 17. Juli, 20.30 Uhr
Kino: NOMAD’S LAND

Dokumentarfilm. Gaël Métroz reist allein von der Türkei nach Afghanistan über In-
dien nach Sri Lanka auf den Spuren des Genfer Schriftstellers Nicolas Bouvier. Der
Regisseur verlässt Bouviers Achsen und folgt stattdessen den Seitenwegen noma-
disierender Völker…
Schweiz 2008, F/d, ab 12 J., 90 Min.

Mittwoch, 22. Juli, 17.00 Uhr
Figurentheater: CLALÜNA – AÉLIS UND DER SILBERVOGEL

Ab 4 Jahren, Eintritt gratis. Gespielt wird mit Puppen, Zweigen, Erde und Sand eine
zauberhafte Geschichte mit stimmungsvollen Bildern, Humor, überraschenden
Wendungen und viel Platz für Fantasie: Ein kleines Mädchen verliert die Mutter und
wird in ihrem Kummer von einem geheimnisvollen Silbervogel getröstet.

VORVERKAUF AM RHB-SCHALTER ODER ONLINE
Folgen Sie den Links auf unserer Website.

Weitere Infos: www.kulturschuppen.ch

Einige Jahre ist es her, dass In-
itiator Peter Huwyler es wag-
te, auch im Davoser Hochtal
ein Open-Air-Kino anbieten
zu wollen. Denn eigentlich
spricht alles gegen einen Er-
folg eines solchen Unterneh-
mens. Um finanziell über die
Runden zu kommen, brauche
es ein Einzugsgebiet von rund
100 000 Personen, erklärt
Peter Huwyler die schwieri-
gen Voraussetzungen. Dazu
kommt, dass es abends auch
im Sommer empfindlich kühl
zu werden pflegt. Trotzdem
kann der Film nicht früher
gestartet werden, braucht er
doch die Dunkelheit als Kulis-
se. Den schwierigen Voraus-
setzungen zumTrotz hat es Pe-
ter Huwyler mit viel Engage-

ment und Herzblut bisher im-
mer geschafft, den Davoser
Sommerkalender um dieses
spezielle Ereignis zu berei-
chern und kann dieses Jahr
bereits die fünfte Auflage fei-
ern. Bisher steht und fällt die
Durchführung jedoch aus-
schliesslich mit seiner Person.
Ein Umstand, der ihm einige
Sorgen bereitet. «Es wäre
wünschenswert, wenn dieser
Anlass unter einem beständi-
gen Dach stattfinden könnte
und so für die Zukunft gesi-
chert wäre», sagt er und meint
damit nicht einen Regen-
schutz. Immerhin gut über
hundert Personen pro Film
lassen sich durchschnittlich
den abendlichen Kinogenuss
nicht entgehen.

Kassenschlager
Deutlich mehr dürften es die-
ses Jahr bei der Aufführung
des vielfach preisgekrönten
Films «Slumdog Millionaire»
sein, wenn auch der Überra-
schungserfolg des letzten Jah-

res «Bienvenue chez les
Ch’tis» wohl auch erneut ein
zahlreiches Publikum anzu-
ziehen vermag. Für einmal bis
spätabends aufbleiben dürfen
sicher die Kinder, wenn im
Kurpark unter freiem Himmel
die Fortsetzung der Eiszeitko-
mödie «Ice Age 3» gespielt
wird. Wohl kaum die grossen
Bühnen derWelt erobern wird
«Bergauf, Bergab», mit dem
der filmische Reigen eröffnet
wird. Dieser Film über das
Leben einer Urner Bauern-
familie auf verschiedenen Ve-
getationsstufen, passe hervor-
ragend zu Davos, erzählt
Huwyler von seinem heimli-
chen Favoriten. «Das Glück
im Rhythmus der Jahreszeiten
zu leben, abgekoppelt von der
modernen Hektik, Wirt-
schaftskrise und so, macht sei-
nen Reiz aus», kommt er ins
Schwärmen.

Breiterer Zugang
Aber auch für die traditionelle
Aufführung im Anschluss an

die Bundesfeier am 1. August
hat er sich mit «Nomad’s
Land» etwas Besonderes her-
ausgesucht. Dieser dokumen-
tarische Abstecher zeigt die
Schönheit und Veränderung
eines Orients, der meistens
nur noch durch Krieg und
Terroristen ins Bewusstsein
tritt.
Mit dem bereits um 19.30 Uhr
geöffneten Catering-Zelt ne-
ben der Leinwand bietet das
Open-Air-Kino Firmen und
Organisationen auch die Mög-
lichkeit, Mitarbeiter- oder
Kundenanlässe durchzufüh-
ren. Gelegenheiten, die ge-
mäss Huwyler vom lokalen
Gewerbe bisher vernachläs-
sigt wurden. Denn das Erleben
auf der Kinoleinwand vermag
den Rahmen des Alltages zu
brechen, neue Horizonte zu
eröffnen und verbindend zu
wirken, ist er überzeugt. Und
wer weiss, irgendwann führt
auch der erste Hotelier seine
Gäste zu einem unvergessli-
chen Kinoabend unter Ster-
nenhimmel.

Packende Filmerlebnisse in einer
speziellen Atmosphäre verspricht auch
dieses Jahr das Open-Air-Kino im
Davoser Kurpark. Fünfzehn cineastische
Leckerbissen warten zwischen dem
15. Juli und 1. August darauf, vom
Publikum entdeckt oder noch einmal
genossen zu werden.

Barbara Gassler

Kino unter freiem Himmel

Wettbewerbsfrage
Die Leserinnen und Leser der «Davoser Zeitung»
und der «Klosterser Zeitung» können exklusiv
10-mal 2 Eintrittskarten zu einer Vorführung im
Open-Air-Kino in Davos gewinnen.
Voraussetzung ist die richtige Antwort auf folgen-
de Frage: Wer ist der Regisseur von «Nomad’s
Land»? Vor- und Nachname.
Senden Sie Ihr Lösungswort per Mail an
dis@budag.ch inklusive Angabe Ihrer kompletten
Adresse. Die Gewinner werden per Mail benach-
richtigt. Über die Verlosung wird keine Korrespon-
denz geführt. Eine Barauszahlung ist nicht mög-
lich. Einsendeschluss ist am Sonntag, 12. Juli.

«Summertime!» in
der Galerie Rätus Casty
e | Am Sonntag 5. Juli, haben Rätus Casty, An-
nette Bailleux und Alessandra Ruggieri die Aus-
stellung «summertime!» eröffnet.
Die Ausstellung wird von zwei bedeutenden Per-
sönlichkeiten der zeitgenössischen Schweizer
Kunst vertreten: Agnès Wyler und Hans Schwei-
zer, die für die Galerie Rätus Casty das Thema
Sommer auf spielerische, humorvolle sowie ironi-
sche Art interpretiert haben.
Mit frischen Farben und elementaren Motiven
werden von Agnès Wyler sommerliche Sujets
und wolkenlose Klischees hinterfragt. Die schein-
bare Naivität der Darstellungen wird mit Themen
von tiefer Ernsthaftigkeit aufgehoben, sodass der
Betrachter mit dieser philosophischen Recher-
che direkt konfrontiert wird.
Hans Schweizer zeigt uns Szenen aus dem Ap-
penzellerland und Südfrankreich. Diese friedli-
chen Bilder sind monochrom gehalten, wie um
uns mitzuteilen, dass der Idylle nicht zu trauen
ist. Mit willentlicher Verfremdung und Zurücknah-
me stellt Hans Schweizer Ausschnitte aus dem
sommerlichen Alltag dar.

Ausschnitt aus Hans Schweizers «Mariage».
Foto zVg


